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Europawahl und Kommunalwahlen
am 26.05.2019

Neues Wahllokal für Wahlbezirk 9

Bis zum 30.04.2019 wurden die Wahlbenachrichtigungen für die Wahlen am
26.05.2019 versendet. Wie gewohnt informiert Sie diese auch über Ihr Wahl-
lokal bzw. den Wahlbezirk.
Aufgrund des Umbaus des ehemaligen evangelischen Gemeindezentrums
zu einer Kindertageseinrichtung steht dieses Gebäude zukünftig nicht mehr
als Wahllokal für den Wahlbezirk 9 zur Verfügung.
Das Wahllokal für den Wahlbezirk 9 wird deshalb im katholischen Kinder-

garten St. Franziskus, Allmendstraße 20 eingerichtet.

Alle neun Wahlbezirke sind ohne Hindernis zu erreichen:
101-01 Rocca-Gebäude, Hauptstraße 134, Rocca-Saal, 1. OG
101-02 Otto-Raupp-Schule, Hauptstraße 124, Aula, EG
101-03 Otto-Raupp-Schule, Hauptstraße 124, Aula, EG
101-04 Grundschule Brückleacker, Grüner Weg 10, Zimmer 17
101-05 Grundschule Brückleacker, Grüner Weg 10, Zimmer 13
101-06 Bildungszentrum, Stuttgarter Straße 15, Zimmer 0.159
101-07 Seniorenzentrum, Leipziger Straße 17
101-08 Bildungszentrum, Stuttgarter Straße 15, Zimmer 0.163
101-09 Katholischer Kindergarten St. Franziskus, Allmendstraße 20

Bürgersprechstunde im Mai 2019
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Dienstag, 07.05.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 24.05.2019 von 09.00 bis 10.00 Uhr
Mittwoch, 29.05.2019 von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Informationen für Anwohner und
Verkehrsteilnehmer

Arbeiten in der Brestenbergstraße

Folgende Bauarbeiten stehen an:

- Fertigstellung der Umschlussarbeiten für die Wasserleitung.
- Kabelverlegearbeiten im Gehweg für die SWE und Telekom.
- Gasverlegearbeiten (längs ostseitiger Fahrbahnrand ) für die SWE.
- Nach Abschluss der Kabel- u. Leitungsarbeiten Beginn der Herstellung der
Verkehrsanlagen.
Der Anliegerverkehr wird trotz dieser Arbeiten soweit als möglich zugelassen.
Bei Vollsperrung der Straße werden die betroffenen Angrenzer vorab von der
Baufirma informiert. Sollte das Mühlfahrzeug aufgrund zu geringer Restfahr-
bahnbreite die Brestenbergstraße nicht mehr befahren können, wird die Fa.
Knobel-Bau den An- und Abtransport der beschrifteten Mülleimer (jeweilige
Haus-Nr.) fürPapierundRestmüll sowie fürdiegelbenSäckezumSammelplatz
organisieren.
Arbeiten im Gewerbegebiet „Geringfeldele Süd, 2. Bauabschnitt“

FolgenderAblaufbis zumAbschlussderErschließungsarbeiten istvorgesehen:
- Einbau der neuen Randeinfassungen im Bereich der künftigen, südseitigen
Grundstückszufahrten entlang der Marie-Curie-Straße – KW 18.
Hierfür ist eine geringfügige Einengung der Fahrbahn erforderlich
- Erweiterung des östlichen Wendehammers westseitig der Fa. HeWa – KW
18/19
- Einbau Randeinfassung entlang der Kirchstraße zwischen westl. Fahrbahn-
rand und neuem Geh- und Radweg
- Herstellung der Geh- und Radwegverbindung im ostseitigen Grünstreifen der
Kirchstraße auf Höhe der neuen Wirtschaftswegeinmündung - KW 19/20
Hierfür muss die Fahrbahn der Kirchstraße und der ostseitige Geh- und Radweg
geringfügig eingeengt werden.
- Einbau der Asphaltschichten in den Aufgrabungsbereichen in der Marie-Cu-
rie-Straße.
Die Arbeiten werden unter halbseitiger Sperrung der Fahrbahn ausgeführt.
- Einbau des bituminösen Oberbaus entlang im neuen Geh- und Radweg west-
seitig der Kirchstraße – KW 20
- Einbau Deckschicht (Grasweg) und abschließende Oberbodenarbeiten ent-
lang des Wirtschaftsweg und im Gewerbegebiet – KW 20/21 (sofern witterungs-
bedingt möglich).

Information für die Anlieger der
Berliner-, Stuttgarter-, Gerhard-Haupt-
mann- und Hindenburgstraße

Das Straßenverkehrsamt Emmendingen teilt mit, dass der Fa. Kabel-X
Deutschland im Auftrag der Telekom folgende verkehrsrechtliche Genehmi-
gungen zur Baustellenabsicherung erteilt wurden:
1. Gehwegsperrung mit Einrichtung eines Fußgängernotgehweges in Verbin-
dung mit einer Lichtzeichenanlage in der Berliner Str. ab Haus Nr. 38 bis Haus
Nr. 13
2. 3-er Lichtsignalanlage an der Einmündung der Stuttgarter Str./Berliner Str.
3. PunktuelleAufgrabung im Gehweg der Hindenburgstraße gegenüber Haus
Nr. 87
4. Zweimal halbseitige Sperrung der Berliner mittels einer 2-er Lichtsignal-
anlage
5. Zweimal halbseitige Sperrung der Gerhard-Hauptmann-Straße mit einer
3-er Lichtsignalanlage
Die verkehrsregelnden Maßnahmen sind für Kabelverlegearbeiten und für
den Austausch eines Schaltschrankes erforderlich. Die Arbeiten werden im
Zeitraum vom 06.05. bis 06.06.2019 ausgeführt.

Fortsetzung auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der Mediathek 
Denzlingen, Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Minigolfanlage mit Kiosk 
Berliner Str. 57, 79211 Denzlingen. Die Schließzeiten 
richten sich nach Wetter und Bedarf. Auskunft: 
48° Süd gGmbH, Kanaustr. 17, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 0163/7919903 oder 07643/3339230
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Dienstag bis 
Samstag ab 15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr

Winteröffnungszeiten Hallenbad (Oktober bis April)
Montag: Warmbadetag 8–21.30 Uhr 
Dienstag: 8–21.30 Uhr, Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 6.15–9.30+16–21.30 Uhr, Freitag: 13–21.30 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9–20 Uhr

Öffnungszeiten Sauna (gemischte Sauna)
Montag: Damensauna 13–22 Uhr, Dienstag: 13–22 Uhr 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag bis Samstag: 13–22 Uhr 
Sonntag: 10–22 Uhr – Eingangsschluss 30 Min. vor Betriebsende –

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 07.05.2019, 18:30 Uhr, findet im Ratssaal des 
Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung: 

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer

2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

3  APV Anlage – ressourceneffizierte Landnutzung: 
Kombination von Solarstrom und Landwirtschaft

4  Entwicklung eines Corporate Designs für die Gemeinde 
Denzlingen

5  Gebühren für Kernzeitbetreuung – Einführung eines 
einkommensabhängigen Familientarifs zum Schuljahr 2019/2020

6  Jahresabschlüsse 2018 der Energieversorgung Denzlingen GmbH 
und der Energieversorgung Denzlingen GmbH & Co. Netz KG

7  Mitgliedschaft der Gemeinde Denzlingen im  
„Verein für eine nationale CO2-Abgabe e. V.“

8 Verschiedenes, Fragen, Anregungen
 Fragestunde

Markus Hollemann 
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen

Tarife für das Sport & Familienbad 
MACH’ BLAU
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 9. April 2019 Ände-
rungen der Tarife für das Sport & Familienbad MACH’ BLAU be-
schlossen. 

Diese Änderungen treten am 6. Mai 2019 in Kraft.

Eintrittspreise Hallen- und Freibad 
 Erwachsene   Ermäßigter 
 regulär Kinder* Eintritt**

Einzelkarte   5,00 z     3,00 z keine 
   Ermäßigung 
Familienkarte 
bis zu sechs Personen 
(4 minderjährige Kinder 
und max. 2 Volljährige)  14,00 z

10er-Karte  40,00 z  18,00 z  30,00 z

Saisonkarte 125,00 z   65,00 z   95,00 z

Familien-Saisonkarte   
bis zu 6 Personen 
(4 minderjährige Kinder 
und max. 2 Volljährige) 170,00 z

Jahreskarte (taggenau)  225,00 z  105,00 z 175,00 z

Abendticket   3,00 z  ./. ./.
In der Freibadsaison 
(Mo.–Fr.) ab 18.00 Uhr 

* Kinder ab 3 Jahren, Jugendliche bis vollendetem 18. Lebensjahr.
** Studenten, Azubis, Absolventen eines freiwilligen Dienstes, Arbeits-
lose, ALG II-Empfänger, Sozialhilfeempfänger, Menschen mit Schwer-
behinderung (mind. 70%)
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Abfallabfuhr
Montag, 6. Mai 2019

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 9. Mai 2019

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 10. Mai 2019

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

Achtung: Schwimmwettkampf
im Sport & Familienbad Mach' Blau

Am Samstag, 4. Mai, und Sonntag, 5. Mai 2019, bleibt unser Sport & Fami-
lienbad MACH‘ BLAU aufgrund der Austragung der Landesmeisterschaften
der DLRG geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Was nun, Herr Kommissar?
Kriminaloberkommissar Frank Erny beantwortet Fragen zum Thema Ein-

bruchsschutz

Der Polizei macht derzeit die negative Entwicklung beim Wohnungsein-
bruchdiebstahl schwer zu schaffen. Dieser klassische Kriminalitätsbereich
hat in Baden-Württemberg mit 31,8 Prozent auf 11.295 Fälle stark zugenom-
men. Im vergangenen Monat wurden im Bereich des Polizeipräsidiums Frei-
burg 133 Wohnungseinbrüche von der Polizei aufgenommen, es gab ähnlich
viele Einbrüche wie im Monat zuvor. Der Schwerpunkt liegt hier im Rheintal
von Emmendingen bis ins Markgräfler Land.
Das Referat Prävention im Polizeipräsidium Freiburg hat sich der Thematik
angenommen und beantwortet in den nächsten Wochen diewichtigsten Fra-
gen zum Deliktsbereich Wohnungseinbruch. Die Verhaltensempfehlungen
erläutern das Vorgehen der Täter, geben Tipps, wie man sich verhält, damit
es gar nicht zum Einbruch kommt oder zeigen auf, was man während des
Einbruchs und danach machen sollte. Zum Abschluss der fünfteiligen Reihe
gibt es wichtige Tipps zur technischen Sicherung von Haus und Wohnung.
Die polizeiliche Kriminalprävention will durch Aufklärung verhindern, dass
es überhaupt zu solchen Einbrüchen kommt. Hierzu werden Vorträge gehal-
ten, aber auch in den Medien werden die Erkenntnisse der Ermittler darge-
stellt. Von den Mitarbeitern des Referats Prävention erhält der interessierte
Bürger kostenlose Beratung, auf Wunsch auch zu Hause. Die Kriminalpoli-
zeiliche Beratungsstelle ist erreichbar unter 0761 / 29608-25 oder per E-Mail
unter freiburg.praevention@polizei.bwl.de.
In dieser Pressemitteilung geht es um das richtige Verhalten, wenn gerade
bei Ihnen eingebrochen wird.
Ich kehre nach Hause zurück und stelle fest, dass bei mir eingebrochen

wurde. Was soll ich tun?

- Sie müssen zunächst damit rechnen, dass sich die Täter noch im Haus be-
finden können. Unternehmen Sie nichts, was sie gefährden könnte und in-
formieren Sie sofort die Polizei über die Notrufnummer 110.
Muss ich damit rechnen, dass ein Einbrecher bei meiner Anwesenheit Ge-

walt gegen mich anwendet?

- Nein, Fälle dieser Art haben wir bislang nicht zu verzeichnen.
Ichwachenachts auf undbemerke, dass sich Einbrecher imHausbefinden.

Was soll ich tun?

- Machen Sie den Täter darauf aufmerksam, dass sich jemand im Haus be-
findet. Schalten Sie das Licht ein und rufen dem Täter zu, dass Sie die Polizei
verständigt haben. Ein Telefon oder Handy sollten sie immer am Bett haben,
um schnellstmöglichst Hilfe holen zu können.
Ich würde den Einbrecher am liebsten in die Flucht schlagen und hierfür

auch körperliche Gewalt anwenden. Gibt es da rechtliche Einschränkun-

gen?

- Sie sollten nie die Konfrontation mit dem Täter suchen. Ein Täter hat immer
ein Einbruchswerkzeug dabei, das er ohne Weiteres als Waffe einsetzen
kann. Der Täter hat kein Interesse sich mit Ihnen auseinander zu setzen, son-
dern ist nur daran interessiert, Ihnen etwas zu entwenden. Daher wird er
möglichst schnell fliehen, um sich Ihrem Zugriff zu entziehen. Generell ha-
ben Sie bei einem Angriff auf Ihre körperliche Unversehrtheit gem. §32 StGB
das Notwehrrecht.

Wird ein Täter nach einem Einbruch bei mir nochmals einsteigen?

- Fälle, die in einem engen zeitlichen Zusammenhang stehen, sind uns nicht
bekannt. Dies liegt sicherlich daran, dass der Täter mit schwierigeren Ein-
stiegsbedingungen rechnen muss, da Sie und auch Ihre Nachbarn durch den
Einbruchsensibilisiert sindundmitderVerständigungderPolizeimeist auch
eine Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle einhergeht.
WährendmeinerAbwesenheitwachtmeinHunddarüber, dassniemandein-

bricht. Gibt es Fälle bei denen trotz Anwesenheit eines Hundes eingebro-

chen wurde?

- Im letzten Jahr wurde in etwa 20 Fällen eingebrochen, obwohl sich in der
Wohnung oder dem Haus ein Hund aufgehalten hat. In zwei dieser Fällewur-
dederHund ineinenRaumgesperrt, in zweiweiterenFällenwurdederHund
in einen wehrlosen Zustand versetzt. In vier Fällen führten die Täter die Tat
trotz Anwesenheit eines Hundes aus. Bitte bedenken Sie auch, dass Sie mit
dem Hund manchmal auch außer Haus sind. Ein Hinweis auf den Hund (z.B.
mit einem Schild) sollte immer erfolgen, ein Hund in der Wohnung hat
grundsätzlich eine abschreckende Wirkung auf den Täter.
Im nächsten Beitrag rät Kriminaloberkommissar Frank Erny, wie man sich
verhält, nachdem eingebrochen wurde.
Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle ist erreichbar unter Telefon 0761 /
29608-25 oder per E-Mail unter freiburg.praevention@ polizei.bwl.de.
Polizeipräsidium Freiburg

Karenzzeit vor Wahlen
„Das Redaktionsstatut für das Denzlinger Amtsblatt sieht eine Karenzzeit
von 3 Monaten vor Wahlen vor. Die Kommunalwahlen finden am 26. Mai
2019 statt. Deshalb können die Fraktionen derzeit keine Beiträge unter dieser
Rubrik veröffentlichen. Aktuelle Informationen zu Gemeinderat und Ortspo-
litik finden Sie ggf. auf der Webseite der jeweiligen Fraktionen.“

Zahlen und Fakten zur Kreistagswahl
Bei der Kommunalwahl am 26. Mai 2019 wird auch der neue Kreistag ge-
wählt. Er hat eine Amtszeit von fünf Jahren. Für die Wahl ist der Landkreis
Emmendingen in sieben Wahlkreise aufgeteilt, damit alle Gebiete des Land-
kreises mit Kreisräten im neuen Gremium vertreten sind. Der neue Kreistag
hat regulär 46 Sitze, diese Sitze können sich durch Ausgleichsmandate noch
auf maximal 55 Sitze erhöhen. Bei der Wahl kandidieren 368 Frauen und
Männer, mit 125 Frauen ist der Anteil der Kandidatinnen so hoch wie noch
nie. Zur Wahl stehen acht Parteien und Wählervereinigungen: CDU, Freie
Wähler, SPD, Bündnis 90/Grüne, FDP, UB/ÖDP, AfD und LISA. Sie können in
allen sieben Wahlkreisen gewählt werden. Die Stimmzettel für die Kreistags-
wahl werden Anfang Mai von den Rathäusern an die Wahlberechtigten ge-
schickt. Eine Liste mit allen 368 Bewerberinnen und Bewerbern sowie wei-
tere Infos zur Wahl sind auf der Internetseite des Landratsamtes unter
www.landkreis-emmendingen.de veröffentlicht. Die Wahllokale sind am

Sonntag, 26. Mai 2019 von 8 bis 18 Uhr geöffnet, Briefwahl ist möglich.

Kochkurs zu Frühlingsgemüse
Die Gartensaison mit frischem Gemüse hat begonnen. Das Landwirtschaft-
liche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg lädt deshalb zum Koch-
Workshop „Frühlingsgemüse“ am Donnerstag, 16. Mai, von 18 bis 21 Uhr

ein, bei dem leckere Gerichte aus Gemüse der Saison zubereitet werden. Die
Gebühr beträgt 11 Euro, die Lebensmittelkosten werden umgelegt. Anmel-
dung bis zum 13. Mai unter Kochworkshop@landkreis-emmendingen.de.

Landkreis feiert Europatag
Der Landkreis Emmendingen feiert das Europafest zusammen mit der Ge-
meindeRheinhausenamFreitag,10.Mai2019von14bis17Uhr inRhein-
hausen auf dem Platz vor dem Alten Rathaus Niederhausen.
Die Presse- und Europastelle des Landratsamtes informiert zur Europäi-
schen Union und dem Europäischen Parlament und veranstaltet ein Quiz
für Kinder und Erwachsene mit attraktiven Buchpreisen. Interessierte sind
herzlich zu einem offenen Boulespiel eingeladen. Der Informationstag be-
ginnt mit kurzen Ansprachen von Bürgermeister Jürgen Louis und von
Landrat Hanno Hurth sowie einem musikalischen Beitrag von Kindern der
Schule St. Dominikus Rheinhausen um 14 Uhr.
Der Europatag wird jährlich im Landkreis in einer anderen Gemeinde ge-
feiert. Europaweit wird am 9. Mai an die Idee und an die Pariser Rede von
Außenminister Robert Schumann zur Gründung einer Produktionsge-
meinschaft für Kohle und Stahl als Vorläufer der Europäischen Union er-
innert.

Vortrag: Umgang mit der Angst
bei Krebserkrankung

Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg bietet am Donnerstag, 9.

Mai, um 14 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen (Veranstaltungsraum
U1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses) einen Vortrag zu den Ange-
boten für Menschen mit einer Krebserkrankung an. Thema an diesem Tag ist
der Umgang mit der Angst nach Bekanntwerden der Krebs-Diagnose. Nach
dem rund 45-minütigen Vortrag besteht die Möglichkeit zu einer kurzen Ein-
zelberatung. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Denzlingen braucht
mehr Pflegeplätze

Denzlingen. Rund 20 Denzlinger

fanden sich am vergangenen Frei-

tag im Saal des Seniorenzentrums

Denzlingen (SZD) ein, um über die

Zukunft der stationären Pflege in

Denzlingenmit Kandidaten der Frei-

en Wähler Denzlingen zu diskutie-

ren. Der Träger des SZD, die AWO

Freiburg, hatte den Saal zur Ver-

fügung gestellt.

Nach Begrüßung und kurzer Einfüh-
rung in die Thematik durch Harald
Martin führte Herbert Bickel in
einem Impulsvortrag auch anhand
eigener Erfahrungen aus, wie
schnell und unvorhergesehen ein
Pflegefall eintreten kann. Er ging
darauf ein, welche Schwierigkeiten
auftreten können, wenn im Prinzip
von heute auf morgen ein stationä-
rer Pflegeplatz notwendig wird.
Durch ihre Tätigkeit als langjährige
Heimbeiräte im SZD und eigenen fa-
miliären Erfahrungen konnten die
beiden Protagonisten kompetent
und ausführlich auf die Fragen der
Anwesenden eingehen.

Mit großem Unverständnis wur-
de die Änderung der Landesheim-
bauverordnung aufgenommen, die
im September 2019 auch bei Be-
standseinrichtungen untersagt, eine
Zweier-Belegung in einem Doppel-
zimmer durchzuführen. Eine Rege-
lung, die nur in Baden-Württemberg
besteht. In allen anderen Bundes-
ländern können Bewohner weiter-
hin einen Platz in einem Doppelzim-
mer einnehmen, falls sie dies wün-
schen. Uli Paschke, bereits seit Jah-
ren mit einem Kollegen in einem
Doppelzimmer untergebracht,
meinte dazu: „Ein Einzelzimmer,
das wäre mir viel zu langweilig.“
Leider kennt die Landesheimbau-
verordnung jedoch kein Recht auf
einen Platz in einem Doppelzimmer,
nicht einmal bei Ehepaaren. So wird
Uli Paschke in Kürze ein Einzelzim-
mer beziehen müssen, obwohl er
das nicht will.

Mit dieser Regelung verliert das
SZD 17 Plätze für Bewohner, statt 94
werden in Zukunft nur noch 77 Plät-
ze zur Verfügung stehen. Um diese
Zielvorgabe als Sicherheitspuffer
bereits früher zu erreichen, hat man
bereits seit einiger Zeit begonnen,

Bürgerdialog der FWD zur Zukunft der stationären Pflege

die einstmals sehr hohe Auslastung
der Pflegeplätze von 98 Prozent Be-
legung herunterzufahren. So sind
aktuell 86 Pflegeplätze belegt. Dies
wird weiter nur durchführbar sein,
wenn Anfragen nach Pflegeplätzen
zunehmend negativ beschieden
werden. So konnten in den letzten
Wochen bereits ca. 20 stationär Pfle-
gebedürftige nicht aufgenommen
werden.

Dies, so führte Herbert Bickel
weiter aus, zeige, dass im Prinzip be-
reits heute ein weiteres stationäres
Pflegeheim in Denzlingen notwen-
dig wäre. Harald Martin ergänzte,
dass in der Vergangenheit etliche
stationär Pflegebedürftige aus den
Umlandgemeinden Vörstetten,
Reute, Heuweiler, Glottertal usw. im
SZD aufgenommen werden konn-
ten. Aktuell entstehen in vielen
Nachbarorten entsprechend statio-
näre Pflegeeinrichtungen, so dass
nun in einer Übergangszeit, bis ein
weiteres Denzlinger Zentrum be-
triebsbereit ist, eben pflegebedürfti-
ge Denzlinger auch die Einrichtun-
gen der Nachbargemeinden nutzen
werden müssen.

In den neuen Baugebieten ist
eine Fläche in Fortsetzung des Kul-
tur- und Bürgerhauses an der Stutt-
garter Straße reserviert. Die Freien
Wähler Denzlingen befürworten je-
doch eine Lokalisation in der Orts-
mitte zwischen Bahnhof und Som-
merhofweg. Dieser Bereich kann
zeitnah überplant und entwickelt
werden. Einerseits wird dadurch
den mobilitätseingeschränkten Be-
wohnern die Teilhabe am vielfälti-
gen Leben im Bereich der Ortsmitte
ermöglicht.Andererseitswird durch
die Nähe zum Bahnhof und der her-
vorragenden Anbindung an öffentli-
che Verkehrsmittel die Gewinnung
von entsprechendem Personal er-
leichtert,vorwiegend imBereichder
Pflege. Denn hier herrscht nicht nur
in der Region, sondern deutschland-
weit ein Mangel an qualifizierten
Mitarbeitern. So ist das SZD seit Mo-
naten gezwungen, auf Zeitarbeits-
kräfte im Bereich der Pflege und
auch der Hauswirtschaft zurückzu-
greifen. Alle Anwesenden waren
sich darin einig, dass dieses Projekt
eine hohe zeitliche Priorität hat.

Parteien

Freie Wähler Denzlingen: Bürgerdi-
alog am Samstag, 4.5., 15 Uhr, Park-
platz Delcanto / KuB Südseite. The-
ma: „Die neuen Baugebiete Unterm
Heidach/Käppelematten“, mit Be-
sichtigung des Areals für das benö-
tigte Regenrückhaltebecken.
Gemeinsamer Vortrags- und Diskus-
sionsabend der Freien Wähler und
des Bildungswerks für Kommunal-
politik Baden-Württemberg mit
Friedhelm Werner am Freitag, 10.5.,
19.30 Uhr, im Roccasaal. Thema:
„Die Gemeinderatssitzung: Vorbe-
reitung – Durchführung – Nachar-
beit“. Werner war 16 Jahre Bürger-
meister einer Stadt mit rund 11.000
Einwohnern.

SPD Denzlingen: Kandidatenvor-
stellung in Form eines „Speed-Da-
ting“ am Freitag, 3.5., 19 Uhr, im Roc-
casaal in Denzlingen.

SPD-GemeinderatsfraktionDenzlin-

gen: Bürgersprechstunde am Don-
nerstag, 2.5., von 18 bis 19 Uhr, in
den Räumen der AWO.

FDP Denzlingen: Vorstellung der
Kandidaten für die Gemeinderat-
splätze am Dienstag, 7. Mai, 19.30
Uhr im Hirschen (Nebenraum),
Hauptstraße 233.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Um die Zukunft der stationären Pflege in Denzlingen ging es beim Bürger-

dialog der Freien Wähler vergangene Woche. Foto: Barbara Nübling

Der Badespaß im Freien 
beginnt am 
Montag, 6. Mai 2019
Die Sommersaison im Sport & Familienbad „MACH’ BLAU“ star-
tet am Montag, 6. Mai 2019. Bis September heißt es wieder 
„Sonnen, Entspannen, Planschen, Schwimmen, Ball spielen“ 
an der frischen Luft. Das „MACH’ BLAU“ garantiert Jung & 
Alt, Sportlichen, Familien und Ruhebedürftigen aber auch bei 
schlechtem Wetter in unserem Hallenbad rund ums Jahr inter-
essante Angebote für Aktivität und Platz zur Entspannung. 
Das „MACH’ BLAU“ ist täglich von 9 bis 21 Uhr geöffnet. Don-
nerstags können Frühschwimmer schon ab 6.15 Uhr starten.
Weitere entspannende Möglichkeiten bietet die Saunaland-
schaft auf dem „MACH’ BLAU“ Dach mit einem spektakulä-
ren Panoramaausblick von unserer großen Liegewiese. Unser 
umfassendes Angebot von Sauna klassisch oder mit Kräutern, 
ein mildes Dampfbad oder die „Kubusana“ im Freien hüllen 
die Saunabesucher mit Wohlfühlen ein. Tauchbad, Erlebnis- 
duschen, Saunagarten und ganz unterschiedliche Ruhege-
legenheiten vom Stilleraum bis zum Sonnendeck runden das 
Ganze ab.

Öffnungszeiten der Sauna:
Montag  13.00 bis 22.00 Uhr Damensauna 
Dienstag 13.00 bis 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
Mittwoch GE S C H L O S S E N 
Donnerstag 13.00 bis 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
Freitag  13.00 bis 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
Samstag 13.00 bis 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
Sonntag 10.00 bis 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna 
 (erster Aufguss um 13.00 Uhr)

Das MACH’ BLAU Team lädt alle Schwimm- und Saunabegeis-
terten herzlich ein. Infos zum „MACH’ BLAU“ gibt’s stets aktu-
ell unter www.mach-blau-denzlingen.de.

MACH́

SPORT & FAMILIENBAD
DENZLINGEN

BLAU


